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Anteil der Ausländer / -innen lag bei 11 % (2008: 
11,3 %). Langzeitarbeitslose waren mit einem Anteil 
von 7,8 % (2008: 12,5 %) an den Eintritten vertreten 
(Statistisches Bundesamt 2010i).

Von den 618.436 Eintritten im Jahr 2009 entfielen 
45.008 auf Maßnahmen mit Abschluss in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf (das entspricht 7,3 %; 
2008: 6,9 %). Der Anteil der unter 25-Jährigen bei 
den Eintritten betrug 2009 12 % (2008: 13,4 %); der 

Schaubild B3.1-1:   Eintritte in Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung nach SGB II und SGB III  
von 2000 bis 20101
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1  Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Zugang und Bestand in ausgewählten Maßnahmen der Arbeitsmarktpolitik, Datenstand Januar 2011, Erstellungsdatum 18.01.2011; mit 
Daten der zugelassenen kommunalen Träger (für 2010 mit Einschränkungen), ohne Reha.

2  Die Daten für 2010 sind vorläufige hochgerechnete Werte (Datenstand: Januar 2011). 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Förderstatistik, Nürnberg 2011

Schaubild B3.1-2:   Durchschnittlicher Jahresbestand1 in Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung nach SGB II 
und SGB III von 2001 bis 20102
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1  Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Zugang und Bestand in ausgewählten Maßnahmen der Arbeitsmarktpolitik, Datenstand Januar 2011, Erstellungsdatum 18.01.2011; mit 
Daten der zugelassenen kommunalen Träger (für 2010 mit Einschränkungen), ohne Reha.

2 Die Daten für 2010 sind vorläufige hochgerechnete Werte (Datenstand: Januar 2011). 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Förderstatistik, Nürnberg 2011




